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Bremen-Tourismus wächst beständig 

Mehr Gäste in den Hotels, neue Strategie 2030+ und starke Kampagnen setzen 

Impulse für nachhaltige Angebote 

Bremens Attraktivität als Reiseziel wächst stetig – und das mit klarer strategischer 

Handschrift. 2025 war das erfolgreichste Jahr in der Geschichte des Bremen-Tou-

rismus. Mit 2.544.247 Übernachtungen in den gewerblichen Beherbergungsbetrie-

ben der Stadt Bremen verzeichnete das Statistische Landesamt ein Plus von 2,2 Pro-

zent im Vergleich zum Vorjahr. Im Land Bremen wurden mit 3.016.321 Übernach-

tungen erstmals mehr als drei Millionen gezählt – ein Anstieg von 3,4 Prozent ge-

genüber 2024. Es ist bereits das dritte Rekordjahr in Folge. 

Rund achtzig Prozent der Übernachtungsgäste in der Stadt Bremen reisten aus 

Deutschland an und blieben durchschnittlich zwei Nächte. Etwa 20 Prozent der 

mehr als 2,5 Millionen Übernachtungen entfallen auf internationale Gäste. Wich-

tigster europäischer Quellmarkt bleiben die Niederlande mit 87.931 Übernachtun-

gen, gefolgt von den USA (40.531) und Dänemark (35.250). 

Auch kulturell befindet sich Bremen auf Rekordkurs. Die Museen im Land Bremen 

erreichten 2025 so viele Besuche wie nie zuvor. Die Kunsthalle liegt mit 175.861 

Besuchen ganz vorne. Das Übersee-Museum erreichte mit 110.239 Besuchen die 

höchste Zahl seit 2016, das Focke-Museum mit 57.425 Gästen ebenfalls den stärks-

ten Wert seit mehr als zehn Jahren. Auch die Wissenswelten legten zu: Das Univer-

sum Bremen verzeichnete 275.805 Gäste, die botanika 132.852. Die positive Ent-

wicklung unterstreicht Bremens Profil als lebendige Kultur- und Wissensstadt. 
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„Tourismus ist für Bremen kein schönes Beiwerk, sondern ein handfester Wirt-

schaftsfaktor. Erstmals wurden 2025 im Land Bremen mehr als drei Millionen Über-

nachtungen gezählt. In der Stadt Bremen sichern rund 27.000 Menschen durch die 

Branche ihren Lebensunterhalt, der Bruttoumsatz liegt bei etwa 1,75 Milliarden 

Euro“, sagte Kristina Vogt, Senatorin für Wirtschaft, Häfen und Transformation, auf 

einer Pressekonferenz der WFB Wirtschaftsförderung Bremen GmbH am Montag 

(2. März 2026). „Entscheidend ist, dass Wachstum gut für die Stadt funktioniert. 

Dafür setzt die Tourismusstrategie 2030+ einen klaren Rahmen.“ 

Mit der neuen „Tourismusstrategie Stadt Bremen 2030+“ setzt Bremen auf Konti-

nuität und Zukunftsfähigkeit. Die seit 2018 etablierten Profilthemen haben sich als 

tragfähig erwiesen und werden nun insbesondere unter Nachhaltigkeitsaspekten 

und durch eine stärkere Digitalisierung geschärft. Ein breit angelegter Beteiligungs-

prozess unter Federführung der Senatorin für Wirtschaft, Häfen und Transforma-

tion, der WFB Wirtschaftsförderung Bremen GmbH und der Agentur mascontour 

bildete die Grundlage. 

„Mit der Tourismusstrategie Stadt Bremen 2030+ setzen wir den Rahmen für die 

nächsten Jahre, mit Leitzielen, Handlungsfeldern und konkreten Maßnahmen. Dazu 

gehören Leitprojekte wie der Ausbau des Fahrradtourismus, ein Bremen Data Hub 

und eine durchgängige digitale Besucherreise, vom ersten Kontakt bis zum Aufent-

halt. Seit 2024 fließen Teile der Einnahmen aus der Citytax gezielt in die Tourismus-

förderung zurück, damit wir diese Schritte verlässlich umsetzen können.“, so Vogt. 

Genau dies macht auch die WFB. „Wir sind sehr zufrieden mit der Weiterentwick-

lung und dem vorgeschalteten Prozess. Für uns ist die Strategie ein stringenter Leit-

faden für unser Handeln nach innen und außen“, sagte WFB-Geschäftsführer Oliver 

Rau. 
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Zwei neue Kampagnen im Jahr 2026 zahlen direkt auf die strategischen Schwer-

punkte Digitalisierung und Nachhaltigkeit ein. Mit „Mehr als Märchen 2.0“ wird die 

bundesweite Erfolgskampagne aus dem Jahr 2022 konsequent fortgeführt – dies-

mal mit einem digitalen Twist: KI-generierte Bremer Stadtmusikanten stehen sym-

bolisch und mit Augenzwinkern für die Profilthemen der Stadt. Der Esel repräsen-

tiert das kulturelle Erbe, der Hund die grüne Stadt am Fluss, die Katze die Ge-

nusskultur und der Hahn die vielfältigen Kunst- und Kulturerlebnisse. 

Im Mai 2026 startet zudem das innovative Bonusprogramm „BremenPay“. Nach-

haltiges Reisen und Verhalten werden belohnt – etwa die Anreise per Bahn, die 

Nutzung von Mehrwegbechern oder Touren mit dem Leihrad. Als Anerkennung 

winken Gratiskaffee oder vergünstigte Eintritte in Bremer Attraktionen. Nach dem 

Vorbild Kopenhagens soll BremenPay dazu beitragen, den ökologischen Fußab-

druck von Reisenden zu verringern und nachhaltigen Tourismus aktiv zu fördern. In 

Deutschland ist Bremen die erste Destination auf diesem Weg. Rund vierzig Bremer 

Unternehmen unterstützen die Kampagne. 

Das Jahr 2026 verspricht zahlreiche Höhepunkte im touristischen Kalender: Anfang 

Oktober richtet Bremen die zentralen Feierlichkeiten zum Tag der Deutschen Ein-

heit aus – rund 400.000 Gäste werden erwartet. Die internationale Rennserie GFNY 

macht erneut Station in Bremen, mit Start und Ziel im Tabakquartier und Strecken 

über 60 oder 110 Kilometer durch Stadt und Umland. 

Unter dem Motto „Phänomenal 2026“ widmet sich ein Themenjahr der Wissens-

vielfalt und lädt dazu ein, Forschung, Innovation und Alltagsphänomene neu zu ent-

decken. Tierische Sonderausstellungen wie „Kult Katze“ im Übersee-Museum oder 

„Dackel – eine Ikone geht Gassi“ in der Kunsthalle setzen zusätzliche Akzente. Im 

Universum Bremen dreht sich ab Herbst alles um das Phänomen des Fliegens. 
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Mit der renommierten International Joint Conference on Artificial Intelligence 

(IJCAI) wird Bremen zudem Gastgeber einer der weltweit führenden KI-Fachkonfe-

renzen – erstmals seit 43 Jahren wieder in Deutschland. Eine wichtige Chance, Bre-

mens Kompetenzen in diesem Bereich zu präsentieren und über 4.000 Gäste aus 

aller Welt zu begrüßen. 

„Wir gehen mit viel Energie und Kreativität sowie einem motivierten Team in das 

neue Jahr“, so Rau, „und wir werden weiter beweisen, dass Bremen eine Reise wert 

ist – und es vor allem immer einen guten Grund zum Wiederkommen gibt.“ 
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Neue Tourismusstrategie Bremen 2030+  

Hansestadt verabschiedet Zukunftsfahrplan für eine nachhaltige und innovative 

Destination 

Bremen schreibt seine Tourismusstrategie fort und stellt die Weichen für die Zeit 

nach 2025: Mit klaren Werten, starken Profilthemen und konkreten Leitprojekten 

soll der Tourismus bis 2030 und darüber hinaus wettbewerbsfähig, nachhaltig und 

zukunftsfähig aufgestellt werden. 

Mit der Verabschiedung der „Tourismusstrategie Stadt Bremen 2025“ im Jahr 2018 

wurde ein wichtiger Grundstein gelegt. Die bestehende Strategie wurde nun insbe-

sondere unter Nachhaltigkeitsgesichtspunkten weiterentwickelt und für die Zeit 

nach 2025 fortgeschrieben. Vor dem Hintergrund tiefgreifender Veränderungen – 

von Digitalisierung und Klimaschutz über ein verändertes Gästeverhalten bis hin zu 

neuen Reiseerwartungen – war eine strategische Neuausrichtung erforderlich. 

Die neue „Tourismusstrategie Stadt Bremen 2030+“ nimmt diese Herausforderun-

gen auf und definiert einen klaren Orientierungsrahmen für die kommenden Jahre. 

Erarbeitet wurde die Strategie in einem breit angelegten Beteiligungsprozess. Ein 

Kernteam aus der Senatorin für Wirtschaft, Häfen und Transformation (SWHT), der 

WFB Wirtschaftsförderung Bremen und der Agentur mascontour steuerte den Pro-

zess. Die Strategie wurde in verschiedenen Netzwerktreffen vorgestellt und mit den 

touristischen Unternehmen vor Ort diskutiert. Ein digitales Beteiligungsverfahren 

über LinkedIn ermöglichte zudem touristischen Akteuren, sich aktiv einzubringen. 
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Inhaltlich basiert die Strategie auf einer gemeinsam entwickelten Vision und klar 

definierten Werten. Acht Leitziele und sieben Handlungsfelder bilden den strategi-

schen Rahmen, ergänzt durch insgesamt 58 konkrete Maßnahmen. Fünf Profilthe-

men schärfen künftig das touristische Profil Bremens: Kulturelles Erbe, Kultur- und 

Kunsterlebnis, Genusserlebnis, Wissens- und Erlebniswelten sowie – neu – die 

„Grüne Stadt am Fluss“. 

Zentrale Leitprojekte sind unter anderem der Ausbau des Fahrradtourismus, die ge-

zielte Weiterentwicklung von Großveranstaltungen und Besuchsorten, der Aufbau 

eines Bremen Data Hub, die Gestaltung einer durchgängigen digitalen Customer 

Journey sowie eine stärkere Nachhaltigkeitskommunikation. 

Bereits zum Start der Strategie werden erste Maßnahmen umgesetzt. Dazu zählt 

die Entwicklung einer digitalen, KI-gestützten Imagekampagne „Mehr als Märchen 

2.0“, in der die Bremer Stadtmusikanten erstmals generiert durch künstliche Intel-

ligenz auftreten. Ergänzt wird dies durch die Nachhaltigkeitskampagne „Bremen-

Pay“, die nachhaltiges Verhalten im Tourismus sichtbar und erlebbar machen soll. 

Die neue touristische Vision im Wortlaut:  

Bremen ist eine lebenswerte und authentische Stadt, die ganzjährig positiv über-

rascht und neugierig macht. Weltoffenheit und Vielfalt prägen unser touristisches 

Selbstverständnis. 

Wir entwickeln den Tourismus als Leitökonomie für Bremen nachhaltig, wert-

schöpfend und zukunftsorientiert weiter – mit smarten Technologien, klarem Qua-

litätsanspruch und als Impulsgeber für eine hohe Aufenthalts- und Lebensqualität. 

Unsere grüne Stadt am Fluss mit reichem kulturellem Erbe begeistert durch kurze 

Wege, Fahrradfreude und kreative Räume. Unsere vielfältigen Erlebnisangebote im 
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Bereich Kunst und Musik, Wissens- und Erlebniswelten sowie Genuss verbinden 

die Erlebnisökonomie mit dem touristischen Gästeerlebnis.  

Bremen setzt auf Veranstaltungen mit überregionaler Strahlkraft und eine leben-

dige Kreativ- und Kulturszene, die inspiriert und verbindet.  

Im Geschäftstourismus und als MICE-Standort beeindruckt Bremen mit außerge-

wöhnlichen Locations, engagierten Gastgebenden, persönlicher Betreuung und 

dem Charme einer Stadt, in der man sich schnell orientiert und mit anderen trifft.  

Gemeinsam gestalten wir bis 2030+ einen Tourismus, der überzeugt und Wirkung 

in der Stadt und darüber hinaus entfaltet. Wir machen Bremerinnen und Bremer 

und unsere Gäste zu Bremen-Botschaftern! 
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Einfach phänomenal 

Bremen feiert Themenjahr 2026 rund um die Wissenschaft 

„Erkläre es mir und ich werde es vergessen. Zeige es mir und ich werde mich erin-

nern. Lass es mich selber tun und ich werde es verstehen.“ Was schon der alte Kon-

fuzius wusste, wird in der Hansestadt Bremen ganz hautnah spürbar. Denn hier gibt 

es Museen, die Wissen unterhaltsam vermitteln. Und Erlebniscenter, die viel mehr 

als nur Spaß machen. Schon 2005 wurde die Wesermetropole zur ersten deutschen 

„Stadt der Wissenschaft“ gekürt.  

Die außerordentliche Verzahnung zwischen der Wissenschaft und dem Stadtleben 

ist überall zu spüren. Das Themenjahr „PHÄNOMENAL 2026 – Bremen entdecken. 

Wissen erleben.“ steht daher ganz im Lichte der neuen Erkenntnisse! Ob Mitmach-

aktionen, Wissensparcours durch die Innenstadt, Science Slams oder mobile Mini-

Experimente – dieses Themenjahr bringt die Bremer Wissenslandschaft in Bewe-

gung und lädt ein zum Staunen, Mitmachen und Entdecken. Mit dem vielfältigen 

Programm feiert Bremen nicht nur 20 Jahre als „Stadt der Wissenschaft / Haus der 

Wissenschaft“ in einem Jubiläumsjahr, sondern begrüßt auch die internationale KI-

Konferenz IJCAI 2026. Ein Jahr, das Wissen erlebbar macht – und zum Staunen an-

regt. 

Unter Federführung der WFB Wirtschaftsförderung Bremen GmbH machen Dut-

zende von Veranstalter:innen, touristische Einrichtungen und viele mehr die Stadt 

zur Bühne für kluge Köpfe, technische Innovationen und überraschende Perspekti-

ven auf unsere Welt. 

Zu den Höhepunkten des Themenjahres gehört beispielsweise der „Lange Tag der 

Wissenschaft“, bei dem sich am 27. Juni 2026 zahlreiche Institute mit spannenden 

PRESSEINFORMATION                   3. März  2026 

 

mailto:maike.bialek@wfb-bremen.de
mailto:brockmann@erlebnis-bremerhaven.de
http://www.bremen.de/tourismus
http://www.bremerhaven-tourism.de/


Weitere Informationen für die Redaktionen: 

WFB WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG BREMEN GMBH  ERLEBNIS BREMERHAVEN 
Marketing und Tourismus Ges. f. Marketing, Touristik und Veranstaltungen mbH  
Maike Bialek, Tel. 04 21 / 9600 516 Thorsten Brockmann, Tel. 0471 - 80936 213 
E-Mail: maike.bialek@wfb-bremen.de  E-Mail: brockmann@erlebnis-bremerhaven.de  
Internet: www.bremen.de/tourismus   Internet: www.bremerhaven-tourism.de  
 

Exponaten, Mitmachaktionen und einem vielseitigen Bühnenprogramm in der In-

nenstadt präsentieren. Anlass ist das 20-jährige Jubiläum des Haus der Wissen-

schaft. Am 13. Juni veranstaltet die Universität Bremen einen Open Campus für 

Groß und Klein, und im September feiert die Constructor University ihr 25. Jubiläum 

auf dem Campus mit Gästen aus aller Welt. Veranstaltungen wie die Reihe „Science 

goes Public“, die Wissenschaft in die Kneipe bringt, das Wissenschaftsfestival „Ex-

plore Science“ vom 10. bis 12. September oder die Forschungsmeile im Rahmen der 

Maritimen Woche runden das Programm ab. 

Bremen ist einer der führenden Industriestandorte Deutschlands, parallel hat sich 

aber auch eine ausgezeichnete Landschaft mit über sechzig Forschungseinrichtun-

gen etabliert, die eine hohe Qualität in der Lehre und in der Forschung vorweisen.  

Das Themenjahr „Phänomenal“ wird die gesamte Bandbreite der (erlebbaren) Wis-

senschaft abdecken: Es kann hier um Themen einzelner Fachrichtungen gehen, 

aber auch um Querschnittsthemen wie beispielsweise Klima, Mobilität oder Digita-

lisierung. Und nicht nur die Naturwissenschaften werden betrachtet. Die Themen-

felder umfassen ebenso Kultur, Medien, Kunst, Gesellschaft und Bildung. 

Ausstellungen, Mitmacherlebnisse, seltene und teils exklusive Einblicke hinter die 

Kulissen von Einrichtungen in Form von Public Days oder Sonderführungen, unter-

haltsame Events aus der Kultur- und Kreativszene, Vorträge, spezielle Angebote für 

Kinder und Jugendliche, Wettbewerbe, Gewinnspiele – die Formate der Veranstal-

tungen des Themenjahres sind so unterschiedlich wie die Wissenschaften an sich. 

Alle Infos zum Programm gibt es fortlaufend im Laufe der kommenden Wochen 

unter www.bremen-phaenomenal.de  
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BremenPAY: Nachhaltig reisen, Bremen erleben – und 

dafür belohnt werden 

Im Mai 2026 startet die Hansestadt ein Bonusprogramm für umweltfreundliches 

Verhalten – mehr als 30 Partner aus Hotellerie, Kultur und Genusskultur setzen 

gemeinsam ein starkes Zeichen für nachhaltigen Tourismus. 

Bremen macht nachhaltiges Reisen im Mai 2026 besonders attraktiv: Mit dem 

neuen Bonusprogramm BremenPAY werden umweltfreundliche Anreise und be-

wusstes Verhalten vor Ort mit kleinen und großen Extras belohnt – vom Gratiskaf-

fee bis zum vergünstigten Eintritt in renommierte Museen. Ziel ist es, den ökologi-

schen Fußabdruck von Reisenden zu reduzieren und gleichzeitig die positiven  

Effekte des Tourismus für die Stadt weiter zu stärken. 

Ob Anreise per Bahn, die Nutzung von Mehrweg-Bechern, eine Tour mit dem Leih-

rad oder die klimafreundliche Fortbewegung per ÖPNV – nachhaltige Entscheidun-

gen zahlen sich in Bremen künftig doppelt aus. Das Konzept orientiert sich am er-

folgreichen Vorbild aus Kopenhagen und überträgt die Idee eines klimabewussten 

Städteerlebnisses auf norddeutsche Art: hanseatisch, innovativ und gemeinschaft-

lich getragen. 

Damit greift Bremen zentrale Entwicklungen im Reiseverhalten auf. Immer mehr 

Touristinnen und Touristen wünschen sich individuelle Erlebnisse, authentische Be-

gegnungen und Angebote, die Spaß, Qualität und gelebte Nachhaltigkeit verbinden. 

Diese Ansprüche spiegeln sich auch in der neuen „Tourismusstrategie Stadt Bremen 

2023+“ wider, die Nachhaltigkeit als verbindendes Leitmotiv definiert. 
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Starke Partner für starke Anreize 

Bereits jetzt haben über dreißig Partnerinnen und Partner aus unterschiedlichsten 

Branchen ihre feste Zusage gegeben – von Hotels über Museen bis hin zu Wasser-

sportanbietern und gastronomischen Betrieben. 

Einige Beispiele aus dem BremenPAY-Portfolio: 

• Deutsche Bahn: Anreise mit der Bahn wird mit einem 5-Euro-DB-Bistro-

Gutschein honoriert. 

• John & Will Hotel: „Stay Longer“ – bei Buchung von zwei Übernachtungen 

gibt es zwanzig Prozent Rabatt auf die Tagesrate. 

• Übersee-Museum: Wer klimafreundlich per Bahn anreist oder mindestens 

zwei Nächte in einem Hotel verbringt, erhält ein Heißgetränk im Afrika-

Café. 

• Kanuscheune: Anreise per ÖPNV wird mit einem BreBike-Gutschein für 30 

Freiminuten belohnt. 

• Stadtgeschichten: Klimafreundliche Anreise (ÖPNV, Rad oder zu Fuß) er-

möglicht 50 Prozent Rabatt auf eine Stadtführung. 

Weitere Partner sind unter anderem das Universum Bremen, das Focke-Museum, 

der Bremer Ratskeller, die Kunsthalle Bremen, die Weserburg, das Parkhotel, die 

ATLANTIC Hotels oder das Dorint City-Hotel. 

Mit BremenPAY positioniert sich die Hansestadt als Vorreiterin in Deutschland. 

Gleichzeitig wächst die Bewegung: Auch andere Städte greifen die Idee aus Skandi-

navien auf. So plant Berlin im Zeitraum von Mitte Mai bis Mitte Juni ein „BerlinPay“ 

mit besonderem Fokus auf Wassertourismus. 
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Bremen zeigt damit, wie nachhaltiger Städtetourismus konkret und erlebbar gestal-

tet werden kann – partnerschaftlich, innovativ und mit einem klaren Mehrwert für 

Gäste und Stadt gleichermaßen. Im Mai 2026 wird nachhaltiges Verhalten so zum 

Schlüssel für besondere Bremen-Momente. 

www.bremenpay.de 
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Viele Stärken. Ein Land!  

Zentrale Feierlichkeiten zum Tag der Deutschen Einheit in Bremen 

Vom 2. bis 4. Oktober 2026 feiert Deutschland seine Einheit im Land Bremen. Unter 

dem Motto „VIELE STÄRKEN – EIN LAND“ lädt die Freie Hansestadt zu einem ganz 

besonderen Fest ein. 

Seit 1990 begehen die Länder jedes Jahr im Wechsel den Tag der Deutschen Einheit. 

Gastgeberin ist 2026 Bremen. Drei Tage lang verwandelt sich die Innenstadt in eine 

große Bühne für Kunst, Kultur, Politik und Begegnung. Bremerinnen und Bremer 

sowie Besucherinnen und Besucher aus ganz Deutschland feiern dann gemeinsam 

mit Politik, Wirtschaft und Gesellschaft ein Fest der Demokratie und des Zusam-

menhalts – friedlich, offen und hanseatisch herzlich. Erwartet werden rund 400.000 

Gäste. 

„Die zentralen Feierlichkeiten zum Tag der Deutschen Einheit sind ein toller Anlass, 

Bremen zu besuchen. Für das Land und seine beiden Städte Bremen und Bremer-

haven ist es eine großartige Gelegenheit zu zeigen, wie schön, weltoffen und le-

benswert es hier ist. Wir wollen gemeinsam Demokratie, Freiheit und Zusammen-

halt feiern – mit Konzerten, mit Theater und einem sehr bunten Programm auf vie-

len Bühnen. Das alles ist für Besucherinnen und Besucher kostenfrei. Die historische 

Innenstadt und das Weserufer bieten tolle Kulissen für ein lebendiges und fröhli-

ches Fest“, so Dr. Andreas Bovenschulte, Präsident des Senats der Freien Hanse-

stadt Bremen und derzeit Bundesratspräsident. 

Ein vielfältiges Programm erwartet die Gäste in der gesamten Bremer Innenstadt: 

• Ein Bürgerfest belebt die Strecke zwischen Wall und Weser, voller Musik, Ge-

nuss, Mitmachaktionen und Präsentationen aller 16 deutschen Bundesländer. 
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• Vertreterinnen und Vertreter der deutschen Verfassungsorgane wie dem Bun-

destag oder dem Bundesrat präsentieren ihre Aufgaben in Bremen. 

• Bremen-Meile: Von Fischbrötchen bis Raketentechnologie – hier zeigt sich 

das norddeutsche Bundesland in all seinen Facetten 

• Blaulicht-Meile: Sicherheits- und Rettungskräfte stellen sich vor – das ist 

ein Publikumsmagnet 

• Für Familien gibt es einen extra Kinderbereich mit viel Platz zum Spielen, To-

ben und kreativ sein. 

Alle Informationen ab April unter www.tagderdeutscheneinheit.de   
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Bremen himmelwärts und ganz tierisch! 

Sonderausstellungen beschäftigen sich mit ungewöhnlichen Themen 

Ungewöhnliche und plakative Sonderausstellungen begeistern ab Herbst 2026 die 

Besucherinnen und Besucher der Bremer Museen. Statt alter Meister stehen hier 

Themen im Vordergrund, die ganz nah am Menschen sind, vom liebsten Haustier 

bis zum Wunsch zu Fliegen.  

Kult Katze! 

Katzen gehören seit jeher zu den faszinierendsten Tieren der Menschheitsge-

schichte. Vom Löwen und Tiger bis zur Hauskatze auf dem Sofa beleuchtet die Aus-

stellung im Übersee-Museum Bremen ab dem 10. Oktober 2026 auf 800 Quadrat-

metern durch die Jahrtausende hinweg die verschiedenen Rollen, welche Katzen in 

Religion, Mythos und Popkultur einnehmen. Es zeigt sich: Katzen sind kulturelle Iko-

nen und evolutionäre Meister – überraschend, vielschichtig und weit mehr als nur 

süß. 

Der Dackel. Eine Ikone geht Gassi 

Einst als kurzbeiniger Tiefbauexperte für die Jagd auf den Dachs gezüchtet, hat sich 

der Dackel buchstäblich hochgearbeitet. Vom Underdog zum Star! Heute ist er ein 

unwiderstehlicher Sympathieträger und eine ikonische Figur. Humorvoll und kri-

tisch wird die Ausstellung in der Kunsthalle Bremen vom 31. Oktober 2026 bis zum 

28. März 2027 mit rund 100 hochkarätigen historischen und aktuellen Werken dem 

Dackel folgen. Neben Malerei, Zeichnung, Photographie, Video, Installation und 

Performance gibt es Seitensprünge in Populärkulturelles, zum Deko- und Spielzeug-

design – und bei all dem auch den Versuch, die Perspektive des Dackels selbst ein-

zunehmen. 
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Ob als biedermeierliches Wohnaccessoire, als Wackeldackel auf der Hutablage oder 

als geringeltes Olympia-Maskottchen Waldi – der Dackel prägt das Bild vom Deut-

schen. International ist er als Sausage Dog oder Wiener Dog im Rampenlicht. Künst-

ler:innen überzeugt seine radikal formvollendete Figur. Sein notorischer Blick von 

unten, seine Unangepasstheit und sein Hang zum Müßiggang machen ihn zu einer 

wahren Identifikationsfigur. Noch dazu ist er der clevere Komiker unter den Hun-

den. 

Das Who’s Who der westlichen Kunstgeschichte liebt den Dackel. Pablo Picasso und 

sein Atelierdackel Lump wurden durch die Photographien von David Douglas Dun-

can zu einem unvergesslichen Gespann, für Andy Warhol ist Dachshund Archie ein 

Alter Ego, David Hockney erzählt mit seinen Gemälden von Stanley und Boodgie 

eine fast filmisch anmutende Hommage seiner dösenden Dackel. Max Liebermann, 

Otto Dix, Pierre Bonnard oder auch die legendäre Tierphotographin Ylla waren Da-

ckelfans. In der internationalen Gegenwartskunst sind es heute unter anderem Ro-

semarie Trockel, Paloma Varga Weisz oder Elina Brotherus, deren Dackel uns zu 

denken geben. 

Himmelwärts – über die Faszination des Fliegens  

Im Himmel ist eine Menge los: Etwa die Hälfte aller bekannten Tiere bewegt sich durch 

die Lüfte – darunter zahlreiche Insekten, Vögel und Fledermäuse. Auch der Mensch hat 

sich mithilfe von Technologie den Traum vom Fliegen erfüllt. Wie die Fortbewegung in 

luftiger Höhe in der Natur sowie der Technik ganz genau funktioniert, zeigt von Oktober 

2026 bis August 2027 die neue Sonderausstellung „Himmelwärts – vom Flattern und 

Fliegen“ im Universum Bremen.  

An zahlreichen interaktiven Stationen gehen die Besucherinnen und Besucher den Ge-

heimnissen des Fliegens auf den Grund: Sie spüren den Auftrieb eines Flugzeugflügels, 

steuern einen Ball im Luftstrom oder testen selbst gebaute Papierflugzeuge. Ein VR-
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Flugsimulator ermöglicht zudem einen virtuellen Flug durch die Lüfte. Fossile Abgüsse 

einer Libelle und des Archaeopteryx sowie ein Modell des gefiederten Dinosauriers 

Deinonychus veranschaulichen außerdem die evolutionären Ursprünge des Fliegens. 

Zusätzlich beleuchtet die Ausstellung technische Meilensteine – von frühen menschli-

chen Flugversuchen bis zum ersten funktionierenden Motorflugzeug, dem Doppelde-

cker der Gebrüder Wright. An jedem Ausstellungsstück vertiefen Multimedia-Stationen 

die Inhalte, etwa durch kurze Filme und anschauliche Animationen. Ein weiterer 

Schwerpunkt liegt auf den Rekorden des Fliegens und dem Vergleich von Tier und Tech-

nik. Was haben wohl der Falke und das Passagierflugzeug Concorde gemeinsam?  

Die Sonderausstellung ist ein internationales Gemeinschaftsprojekt des Universum Bre-

men mit dem Königlichen Museum der Naturwissenschaften in Brüssel, dem Musée de 

l’Air et de l’Espace du Bourget bei Paris und dem Parque de las Ciencias in Granada. 
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Veranstaltungshöhepunkte 2026 

Themenjahr 
Phänomenal 2026 – Bremen entdecken. Wissen erleben  
ganzjährig  
Wie sieht die Welt von morgen aus? Was bewegt die Forschung – und was kann sie bewe-
gen? Unter dem Motto „Phänomenal 2026“ rückt das Themenjahr die Wissensvielfalt in den 
Mittelpunkt und lädt dazu ein, Wissenschaft neu zu entdecken: Forschung, technische In-
novationen, kreative Ideen und erstaunliche Alltagswunder. 
https://www.bremen-phaenomenal.de    
 
Sonderausstellung 
Liebe – Wissenschaft trifft Herzklopfen 
Bis 23. August 2026 im Universum Bremen  
Eine spannende Reise durch Gefühle, Forschung und Beziehungen – unterhaltsam, interak-
tiv und mit viel Herz. 
https://www.universum-bremen.de/ 
 
Ausstellung 
Becoming Paula  
bis zum 13. September 2026 im Paula Modersohn-Becker Museum  
Am 8. Februar 2026 wäre Paula Modersohn-Becker 150 Jahre alt geworden. Aus diesem 
Anlass zeigt das Paula Modersohn-Becker Museum 8. Februar bis 13. September 2026 eine 
große Sonderausstellung. Neben den bekannten Arbeiten aus ihren letzten Lebensjahren 
widmet sich die Ausstellung erstmals auch der Rezeption Paula Modersohn-Beckers im 20. 
und 21. Jahrhundert. 
https://www.museen-boettcherstrasse.de/ 
 
Musikfestival 
Jazzahead!  
22. – 25. April 2026, verschiedene Spielorte  
Alljährlich widmet sich die jazzahead! ganz besonders der Musikszene eines Partnerlandes. 
Im Jahr 2026 ist das Partnerland Schweden. 38 vielfältige Showcases sowie Fachtagung und 
Preisverleihung – von Latin, HipHop, Metal, Funk, Electronica bis hinzu Singer-Songwriter-
Jazz und Experimentelles ist alles dabei.  
https://www.bremen.de/jazzahead  
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Open-Air Festival 
La Strada  
11. – 14. Juni 2026 in der Innenstadt  
Von aufwändigen Inszenierungen, leichter Unterhaltungskunst und anregenden Theater-
stücken bis hin zu artistischem Spiel bietet La Strada ein vielfältiges Programm für Jung und 
Alt. Bei den atemberaubenden Vorstellungen werden die Zuschauer:innen oft selbst in die 
Darbietungen mit einbezogen und Teil der Show. 
https://www.bremen.de/la-strada  
 
Open-Air Festival 
Sommer in Lesmona  
26. – 28. Juni 2026 in Knoops Park 
Jedes Jahr im Sommer verwandelt sich der Knoops-Park zu einer Bühne im Grünen: Der 
Sommer in Lesmona lädt zu klassischer Musik der Deutschen Kammerphilharmonie Bremen 
und zu geselligen Stunden in entspannter Atmosphäre ein, Picknick-Atmosphäre, Lesungen, 
Familienkonzerte in traumhafter Atmosphäre. 
https://www.bremen.de/sommer-in-lesmona  
 
Open-Air-Festival 
Breminale  
1. – 5. Juli 2026 auf den Osterdeichwiesen  
Für fünf spannende Tage im Jahr leuchten Bühnen und Stände an der Weser: die Breminale 
lädt zu einem bunten Programm aus Musik, Kunst und Kultur ein. Ein ganz besonderes Ver-
gnügen - umsonst und Open-Air! 
https://www.bremen.de/breminale  
 

Open-Air Festival 

Seebühne Bremen 

17.7. - 23.8.2026 an der Waterfront 

Auf Norddeutschlands erster und einziger Seebühne erwarten die Besucher:innen zahlrei-
che Veranstaltungen und Konzerte verschiedenster Genres, Insgesamt werden rund drei-
ßig Konzerte und Shows nationaler und internationaler Künstler unterschiedlicher Genres 
präsentiert.  
https://www.bremen.de/seebuehne-bremen   
 
Open-Air Festival 
Internationales Festival Maritim  
31. Juli bis 2. August 2026 in Bremen Vegesack  
Am ersten Augustwochenende im Jahr schmeckt die Luft in Bremen-Vegesack nach Wind, 
Ozean und dem Leben auf See! Dafür sorgen die Musiker:innen aus der internationalen ma-
ritimen Musik-Szene auf dem „Festival Maritim“. Mehr als 30 Bands unter anderem aus Eng-
land, Irland, Schottland, Frankreich und den Niederlanden kommen nach Bremen um die-
sen Anlass zu feiern! Das außergewöhnliche Open-Air Spektakel zieht alljährlich rund 
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120.000 Besucher:innen in den Bremer Norden und gehört mittlerweile zu einer der wich-
tigsten Veranstaltungen dieser Art weltweit. 
https://www.bremen.de/festival-maritim  
 
Musikfestival 
Musikfest Bremen  
15. August bis 5. September 2026, verschiedene Spielorte  
Das Musikfest Bremen ist ein seit 1989 jährlich im Spätsommer stattfindendes Festival mit 
rund 45 Veranstaltungen, deren Spektrum von Klassik über Jazz bis zu Weltmusik reicht. 
Eröffnet wird das Festival seit 2001 mit dem Konzertabend „Eine große Nachtmusik“ in 
Spielstätten rund um den eigens dafür illuminierten Marktplatz. 
https://www.bremen.de/musikfest  
 
Sportevent 
GFNY Bremen  
30. August 2026, Start im Tabakquartier  
Bremen wird wieder Teil der globalen Rennserie GFNY! Das Rennen startet und endet im 
Tabakquartier, einer der spannendsten Locations der Hansestadt. Die Strecke führt durch 
Bremen hinaus in die ruhige, ländliche Umgebung auf wahlweise 110 oder 60 Kilometern.  
https://www.bremen.de/gfny#/  
 
Open-Air Festival 
Maritime Woche  
11. -20. September 2026 an der Weserpromenade Schlachte  
6 Tage Forschung, Lebensart und Wissenschaft in Bremen, mit abschließendem Festwo-
chenende. 
https://www.bremen-city.de/de/veranstaltungen/maritime-woche-2026/  
 
Open-Air Festival 
Zentrale Feierlichkeiten Tag der Deutschen Einheit  
2. – 4. Oktober 2026 in der Innenstadt und entlang der Weser   
Ganz Deutschland feiert 2026 seine Einheit in der Freien Hansestadt Bremen! Unter dem 
Motto VIELE STÄRKEN – EIN LAND verwandelt sich die Bremer Innenstadt drei Tage lang in 
eine große Bühne für Kultur, Austausch und Begegnung. 

www.tagderdeutscheneinheit.de  (ab April 2026) 
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Sonderausstellung 
Himmelwärts – vom Flattern und Fliegen  
Ab Oktober 2026 im Universum Bremen  

Etwa die Hälfte aller bekannten Tiere bewegt sich durch die Lüfte – darunter zahlreiche 
Insekten, Vögel und Fledermäuse. Auch der Mensch hat sich mithilfe von Technologie 
den Traum vom Fliegen erfüllt. Wie die Fortbewegung in luftiger Höhe in der Natur so-
wie der Technik ganz genau funktioniert, zeigt die neue Sonderausstellung „Himmel-
wärts – vom Flattern und Fliegen“  
https://www.uebersee-museum.de/ausstellungen/sonderausstellungen/vorschau/ 
 
Sonderausstellung 
Kult Katze!  
Ab 12. Oktober 2026 im Übersee-Museum Bremen  
Katzen gehören seit jeher zu den faszinierendsten Tieren der Menschheitsgeschichte. Vom 
Löwen und Tiger bis zur Hauskatze auf dem Sofa beleuchtet die Ausstellung auf 800 Quad-
ratmetern durch die Jahrtausende hinweg die verschiedenen Rollen, welche Katzen in Reli-
gion, Mythos und Popkultur einnehmen. Es zeigt sich: Katzen sind kulturelle Ikonen und 
evolutionäre Meister – überraschend, vielschichtig und weit mehr als nur süß. 
https://www.uebersee-museum.de/ausstellungen/sonderausstellungen/vorschau/  
 
Open-Air Festival 
991. Bremer Freimarkt  
16.10. – 31.10.2026 auf der Bürgerweide und in der Innenstadt  
Für 17 Tage heißt es alljährlich auf der Bürgerweide und in der Innenstadt: Ischa Freimaak! 
Dann liegt der Duft von Zuckerwatte und gebrannten Mandeln in der Luft, Fahrgeschäfte 
sorgen für Adrenalin während Kinderaugen beim Anblick von Luftballons und Lebkuchen-
herzen leuchten.    
https://www.bremen.de/freimarkt 
 
Sonderausstellung 
Der Dackel – eine Ikone geht Gassi  
31.10.2026 bis 28.3.207 in der Kunsthalle Bremen  
Einst als kurzbeiniger Tiefbauexperte für die Jagd auf den Dachs gezüchtet, hat sich der Da-
ckel buchstäblich hochgearbeitet. Vom Underdog zum Star! Humorvoll und kritisch wird die 
Ausstellung mit rund 100 hochkarätigen historischen und aktuellen Werken dem Dackel fol-
gen. Neben Malerei, Zeichnung, Photographie, Video, Installation und Performance gibt es 
Seitensprünge in Populärkulturelles, zum Deko- und Spielzeugdesign – und bei all dem auch 
den Versuch, die Perspektive des Dackels selbst einzunehmen. 
https://www.kunsthalle-bremen.de/de/view/exhibitions/exb-page/der-dackel  
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Open-Air Festival 
Weihnachtsmarkt und Schlachte-Zauber  
23.11. – 23.12.2026 Innenstadt und Weser-Ufer  
Lichter, Buden und Kerzenduft laden zu einem besinnlichen Stadtbummel im Herzen von 

Bremen ein: Rund um Rathaus und Roland findet der stimmungsvolle Bremer Weihnachts-

markt mit seinen abwechslungsreichen, weihnachtlich geschmückten Ständen statt. Und 
auch die Weserpromenade verwandelt sich in ein Meer aus Licht und festlichen Klängen: 
Der magische Schlachte-Zauber lädt zum Weihnachtsmarkt der besonderen Art. Die beiden 
Märkte gehören zu den schönsten im Lande. 
https://www.bremen.de/weihnachtsmarkt   

 

mailto:maike.bialek@wfb-bremen.de
mailto:brockmann@erlebnis-bremerhaven.de
http://www.bremen.de/tourismus
http://www.bremerhaven-tourism.de/
https://www.bremen.de/weihnachtsmarkt
https://www.bremen.de/weihnachtsmarkt


 

Weitere Informationen für die Redaktionen: 

WFB WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG BREMEN GMBH  ERLEBNIS BREMERHAVEN 
Bremen Tourismus Ges. f. Marketing, Touristik und Veranstaltungen mbH  
Maike Bialek, Tel. 04 21 / 9600 516 Thorsten Brockmann, Tel. 0471 - 80936 213 
E-Mail: maike.bialek@wfb-bremen.de E-Mail: brockmann@erlebnis-bremerhaven.de 
Internet: www.bremen.de/tourismus  Internet: www.bremerhaven-tourism.de 

 

High Swing Bremerhaven: Spektakuläres 
Schaukelerlebnis ab Ostern 2026 
Attraktion entsteht in 86 Metern Höhe auf dem Sail-City-Hochhaus  

Bremerhaven bekommt eine neue Attraktion in luftiger Höhe: Mit dem 

„High Swing Bremerhaven“ eröffnet die Jochen-Schweizer-Tochter bun-

gee.de im Frühjahr 2026 ein außergewöhnliches Erlebnisangebot auf der 

Plattform des Atlantic Hotel Sail City. Ab Ostern sollen Mutige in rund 86 

Metern Höhe über dem Weserdeich durch die Luft schwingen – mit ein-

zigartigem Blick über die Stadt, ihre Häfen und in Richtung Nordsee. 

Ein Gewinn für die Stadt als attraktives Ziel 

„Die High-Swing-Schaukel ist ein echter Gewinn für die touristische 

Reichweite und das Image der Stadt als attraktives Ausflugs- und Reise-

ziel“, urteilt Michael Gerber, Geschäftsführer der Erlebnis Bremerhaven 

GmbH. „Wir freuen uns, dass Bremerhaven mit dem innovativen Konzept 

bundesweite Aufmerksamkeit auf sich zieht.“ 

Deutschlandweite Suche führt nach Bremerhaven 

Nach dem großen Erfolg der High-Swing-Schaukel in Berlin – dort 

schaukeln jährlich rund 30.000 Menschen über dem Alexanderplatz – hat 
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bungee.de deutschlandweit gezielt nach neuen Standorten gesucht. Fün-

dig wurde das Team um Geschäftsführer Andreas Höfer an der Spitze 

des Sail-City-Hochhauses. Während der ITB in Berlin wurde 2025 erst-

mals Kontakt zum Atlantic Hotel Sail City aufgenommen, das die Platt-

form in Bremerhaven betreibt. „Wir waren sofort begeistert von der Idee, 

wolkenlos über die Seestadt zu schaukeln. Die bestehende Infrastruktur 

mit der Plattform bietet die besten Voraussetzungen“, sagt Regionalver-

kaufsdirektor Dennis Micknaß und lief wiederum bei der Bremerhavener 

Entwicklungsgesellschaft Alter/Neuer Hafen als Eigentümerin der Platt-

form in der 21. Etage des Hochhauses offene Türen ein. „Die Plattform 

ist perfekt für die Schaukel“, sagt auch Höfer. „Hier treffen maritimes 

Flair und spektakuläre Architektur aufeinander – das passt zu unserer 

Philosophie, Adrenalin-Erlebnisse mitten in die Stadt zu bringen.“ 

Gurte verhindern einen Absturz 

High Swing Bremerhaven wird die zweite dauerhafte Schaukel des Unter-

nehmens in Deutschland sein. Der Start in Bremerhaven ist zum Saison-

beginn 2026 zu Ostern geplant. 

Das Konzept basiert auf einer Gerüstkonstruktion, die ohne dauerhafte 

Eingriffe ins Gebäude auskommt und statisch individuell berechnet wird. 
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Geschultes Personal sorgt während des Betriebs für Sicherheit. Wer 

schaukelt, wird durch Sicherheitsgurte gehalten – ein Absturz ist nicht 

möglich. Geöffnet sein soll die Schaukel zunächst freitags bis sonntags, 

langfristig soll ein täglicher Betrieb etabliert werden. Der Preis liegt bei 

29,90 Euro inklusive Eintritt auf die Terrasse mit dem spektakulären Blick 

über die größte Stadt an der deutschen Nordseeküste und weit hinaus 

in Richtung Meer. 

Es gibt noch mehr Ideen für das Sail-City-Hochhaus 

„Wir sind überzeugt von unserem spektakulären und gleichzeitig einfa-

chen Konzept“, sagt Höfer. „Jeder kann das Gefühl von Freiheit erleben, 

wenn er über der Skyline schaukelt. Der Nervenkitzel ist groß, aber die 

Sicherheit steht bei uns immer an erster Stelle.“ Bungee.de veranstaltet 

deutschlandweit Extremsport-Aktivitäten, deshalb denken Höfer und sein 

Team auch über weitere Angebote am Sail-City-Hochhaus nach   

- House Running etwa, bei dem die Teilnehmer an der Hochhaus-Fas-

sade nach unten laufen, oder auch Bungeesprünge. 

„Solche Erlebnisse erweitern nicht nur das touristische Angebot, sie 

schaffen auch neue Perspektiven für die Wahrnehmung Bremerhavens 

als moderne, erlebnisorientierte Stadt am Meer“, unterstreicht Gerber. 
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„High Swing wird gleichermaßen für Gäste wie Einheimische eine Attrak-

tion sein.“ 

Ein kleines Abenteuer für fünf Minuten 

Bungee.de rechnet damit, in Bremerhaven rund 10.000 Menschen jähr-

lich schaukeln zu lassen – jeden für fünf Minuten. Die Vorbereitungen 

laufen, sogar der Ticketverkauf für das außergewöhnliche Adrenalin-

Highlight ist bereits gestartet. Einen Eindruck von der spektakulären 

Schaukel können sich auch die Besucher der ITB verschaffen, wenn sie 

sich am Messestand von Bremen und Bremerhaven eine VR-Brille aufset-

zen, virtuell auf der Schaukel Platz nehmen und vollständig in die digi-

tale dreidimensionale Umgebung eintauchen.  

„Wir freuen uns sehr auf Bremerhaven“, sagt Höfer abschließend. „Die 

Stadt hat uns vom ersten Moment an offen empfangen. Jetzt möchten 

wir etwas zurückgeben – ein Erlebnis, das verbindet, begeistert und über 

die Stadtgrenzen hinaus wirkt.“ 
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Maritime Tage Bremerhaven 2026: Segel setzen 

auf der Weser 

Am Neuen Hafen wird im August gefeiert – 400.000 Besucher erwartet  

 

Den Termin sollte man sich notieren: Die Maritimen Tage Bremerhaven 

finden vom 12. bis 16. August 2026 statt. Fünf Tage lang verwandelt sich 

der Neue Hafen erneut in eine großartige Bühne für Segelschiffe und 

Spezialschiffe, Geschichten aus der Seefahrt und Musik, Kulinarik und Be-

gegnungen. Unter den angemeldeten Schiffen sind gleich einige der 

Publikumslieblinge der SAiL und Spezialisten, die erstmals nach Bremer-

haven kommen. Und: Es besteht wieder die Chance, an Bord eines Groß-

seglers mitzufahren. 

Das Flaggschiff der SAIL wird erwartet 

Allen voran wird das Flaggschiff der SAIL, die „Alexander von Humboldt 

II“, zu den Maritimen Tagen in ihrem Heimathafen festmachen. Die Er-

lebnis Bremerhaven GmbH erreichte als Ausrichterin des Festes auch die 

Zusage aus Spanien, dass die historische „Nao Victoria“ sowie die ele-

gante „Pascual Flores“ wieder Kurs auf die Weser nehmen. Auch das 
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schneeweiße Vollschiff „Dar Mlodziezy“ hat zugesagt, die Maritimen Tage 

zu besuchen. 

Gemeinsam mit zahlreichen weiteren Schiffen, Crews aus aller Welt und 

einem vielseitigen Rahmenprogramm steht das Fest für das, was Bremer-

haven auszeichnet: maritime Strahlkraft, herzliche Gastfreundschaft und 

die einzigartige Kulisse der Havenwelten. „Wir erwarten ein großartiges, 

stimmungsvolles und friedliches Fest mit vielen Schiffen, toller Musik und 

einem bunten Budenzauber“, sagt Michael Gerber, Geschäftsführer der 

Erlebnis Bremerhaven GmbH. 

Flaggschiffe und Publikumslieblinge 

Blickfang der Maritimen Tage wird die spanische Karacke „Nao Victoria“ 

sein, der eindrucksvolle Nachbau des Dreimasters von 1519 aus der 

Flotte des Weltumseglers Ferdinand Magellan. Das 28 Meter lange Schiff 

macht Seefahrtsgeschichte begehbar, vermittelt anschaulich, wie Naviga-

tion, Proviant und Leben an Bord in der frühen Neuzeit funktionierten. 

Aus Spanien kommt auch die 1917 gebaute „Pascual Flores“. Mit seinem 

schnittigen weißen Rumpf steht der 44 Meter lange Dreimaster gleicher-

maßen für Schiffbaukunst, Handwerk und Eleganz; die „Pascual Flores“ 

erzählt vom Frachtsegler-Alltag im Mittelmeer, von Salz, Orangen und 
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Zitronen und langen Törns. Die „Pascual Flores“ steht heute für die 

große Vergangenheit einer ganzen Flotte von spanischen Salzfrachtern. 

Als Botschafterin der Seestadt ist die Dreimastbark „Alexander von Hum-

boldt II“ programmprägend. Das 65 Meter lange Schiff mit den grünen 

Segeln und dem grünen Rumpf symbolisiert maritimen Aufbruch und ist 

für viele Gäste die schönste Art, Bremerhaven zu erleben: an Deck. Zu-

sammen mit dem Dreimast-Gaffelschoner „Großherzogin Elisabeth“ aus 

Elsfleth, dem Traditionssegler „Verandering“ und dem über 100 Jahre al-

ten Plattbodenschiff „Adler von Krautsand“ entsteht ein Panorama nord-

deutscher Schiffskultur, das Tradition und Gegenwart verbindet. 

Ein Fixpunkt im Hafenbild ist die „Schulschiff Deutschland“ als letztes 

deutsches Dreimast-Vollschiff, 1927 in Bremerhaven gebaut, heute mit 

Dauerliegeplatz im Neuen Hafen. Sie öffnet den Blick in die Ausbil-

dungsgeschichte der Seefahrt, macht Kojenalltag, Brücke und Bordrou-

tine anschaulich. 

Spezialschiffe, Rettung, Zoll und Lotsenwesen zum Anfassen 

Maritime Tage bedeuten auch Technik zum Staunen, Gespräche mit Pro-

fis und beeindruckende Einsätze auf dem Wasser. Ihre Teilnahme zuge-
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sagt haben deshalb auch das Mehrzweckschiff „Mellum“ von der Küsten-

wache des Bundes und die „Potsdam“, eines der modernsten Boote der  

Bundespolizei, die „Hermann Rudolf Meyer“ der Deutschen Gesellschaft 

zur Rettung Schiffbrüchiger, „Nordergründe“ und „Franzius Plate“ des 

Wasserstraßen- und Schifffahrtsamtes sowie das Zollboot „Bremen“ und 

das historische Feuerschiff „Elbe 1“.  

Besucherinnen und Besucher können sich auf Open-Ship-Zeiten freuen, 

bei denen Decks und Messen besichtigt, Fragen gestellt und Fotomo-

mente gesammelt werden. Viele Crews bringen Exponate und Modelle 

mit, erklären Knoten, Navigation und Sicherheitsroutinen. 

Mitsegeln auf der Weser: Wind, Wellen, weite Sicht 

Wer die Faszination der Großsegler aktiv erleben möchte, sichert sich 

Plätze auf den Törnschiffen: „Gulden Leeuw“, „Großherzogin Elisabeth“ 

und „Wylde Swan“ legen täglich zu Fahrten auf der Weser ab – für ein 

paar Stunden, einen Abend oder einen Tag. Und wer es ganz exklusiv 

mag, kann in Bremerhaven einen Windjammer ganz für sich allein reser-

vieren – ab 4000 Euro ist auch das möglich. Zur SAiL waren die Törns 

auf der Weser ein absolutes Highlight, alle Fahrten waren ausgebucht. 

„Dieses Interesse greifen wir gerne wieder auf“, sagt Gerber. Mitsegeln 
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heißt, Wind zu fühlen und beim Setzen der Segel anzupacken; an Bord 

gibt es kurze Einweisungen in Sicherheit und Takelage, das Bordteam er-

zählt von Routen, dem Wetter und der Kunst, einen Großsegler auf Kurs 

zu halten.  

Musik, Kulinarik und maritime Märkte 

Rund um den Neuen Hafen entsteht ein Jahr nach der SAIL erneut ein 

großartiges Festival: Live-Musik auf mehreren Bühnen, von Shanty-Chor 

über Folk bis Groove; Musik entlang der Kajen; Kulinarik mit regionalen 

Klassikern und internationalen Spezialitäten; Manufaktur- und Hand-

werksständen. Abends setzen Lichtinszenierungen Masten und Rigg in 

Szene, spiegeln sich in der Wasseroberfläche und schaffen eine Atmo-

sphäre, die man nicht vergisst. „Die Maritimen Tage stehen für genau 

das, was Bremerhaven ausmacht: lebendiges Hafenflair, beeindruckende 

Schiffe, internationale Begegnungen und eine entspannte Zeit am Was-

ser“, sagt Gerber. 

Programmstruktur und Service 

Zeitraum: Mittwoch, 12. August, bis Sonntag, 16. August 2026; 

Ort: rund um den Neuen und Alten Hafen; 
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Programm: täglich Open Ship, Musik auf mehreren Bühnen, Familienan-

gebote, Kulinarik und Markt; 

Mitsegeln: Törns auf der Weser  

Barrierefreiheit: weite Bereiche des Festareals sind stufenarm zugänglich, 

einzelne Schiffe bieten nach Möglichkeit unterstützte Zugänge. 
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Fisch und Seafood als Erlebnis: Das gibt es nur 

in Bremerhaven  

Partner entwickeln Ideen für einen Genuss- und Kulturtourismus 

Wenn es um Fisch geht, führt an Bremerhaven kein Weg vorbei.  Die 

Stadt gehört zu den Zentren der deutschen Lebensmittelwirtschaft und 

nimmt besonders im Bereich Tiefkühlfisch und Fertiggerichte eine 

Schlüsselrolle ein. Jetzt ist Bremerhaven aber auch europaweit ein 

Thema, wenn es um einen besonderen Genuss geht.     

Die Erlebnis Bremerhaven GmbH ist in ein EU-Projekt eingebunden, das 

sich bis Mitte 2029 zur Aufgabe gemacht hat, den Wein- und Gastrono-

mietourismus europaweit zu stärken.  „Uns hilft das bei der Weiterent-

wicklung unserer Tourismusstrategie bis 2030 und soll Bremerhaven 

auch als nachhaltiges Ziel für Genussreisen aufstellen“, sagt Michael Ger-

ber, Geschäftsführer der kommunalen Gesellschaft für Touristik, Marke-

ting und Veranstaltungen.  
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Fischstäbchen kommen aus Bremerhaven 

Internationale Unternehmen, moderne Produktionsstätten und eine enge 

Verzahnung von Hafenlogistik, Verarbeitung sowie Fischerei- und Mee-

resforschung prägen den Standort. Es ist beinahe egal, wo in Europa ein 

Fischstäbchen auf dem Teller landet – vermutlich kommt es aus Bremer-

haven. Von hier aus werden täglich Produkte an den deutschen und eu-

ropäischen Handel geliefert. Im Selbstverständnis der Stadt ist fest ver-

ankert, dass „Käpt‘n Iglo“ und „Peter von Frosta“ hier zuhause sind, dass 

das Natusch Fischereihafen-Restaurant bundesweit für exzellente Fisch-

küche bekannt ist und „Fischtown“ durchaus liebevoll zu verstehen ist.  

14 Partner quer durch Europa 

Die Verbindung von Industrie, Herkunft und kulinarischer Identität 

schlägt Bremerhaven zunehmend auch in den Tourismus. Als Teil des 

EU-Projekts EnoGastroDEST tauscht sich die Stadt nun europaweit mit 

Partnern an neun weiteren Reisezielen aus. Erklärtes Ziel: den Wein- und 

Gastronomietourismus stärken. „Wir in Bremerhaven sind stolz, Teil die-

ses besonderen Projekts zu sein“, sagt Franziska Stenzel, Nachhaltigkeits-

managerin im Tourismus bei der Erlebnis Bremerhaven. „Genuss ist unser 

Thema.“ 
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EnoGastroDEST will kulinarisches Erbe zeitgemäß vermitteln, soll nachhal-

tige Angebote für Besucher entwickeln und neue Erlebnisse schaffen. 

Vier Jahre Zeit haben die 14 beteiligten Partner, sich auszutauschen, für 

Studienbesuche und Workshops. 1,9 Millionen Euro stellt die Europäi-

sche Union für ihr Projekt zur Verfügung. Bremerhaven ist durch Eno-

GastroDEST vernetzt mit Touristikern von Portugal bis Zypern.  

Erlebnisse in der größten Stadt an der deutschen Nordseeküste 

Im Fokus stehen für Bremerhaven natürlich Fisch und Seafood als identi-

tätsstiftende Elemente. Aber auch lokal produzierter Gin oder die ausge-

wiesene Expertise für guten Wein im Land Bremen und die Fisch-Hap-

pen-Tour mit einem Gästeführer durch den Hafen können Beispiele be-

sonderer Erlebnisse in der größten Stadt an der deutschen Nordseeküste 

sein. „Wir wollen neue Ideen für den Ganzjahrestourismus entwickeln 

und sie in unser Tourismuskonzept einbringen“, sagt Stenzel. So wurden 

mit Busreise-Unternehmen erstmals spezielle Luxus-Genussreisen entwi-

ckelt – so erfolgreich, dass sie vom Start weg ausgebucht sind.   

Das Fischkochstudio arbeitet seit bald 100 Jahren 

Gastronomietourismus ist geprägt davon, den Gästen rund um Speisen 

und die damit verbundenen Produkte ein Erlebnis zu bieten – das kann 
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in der Seestadt beim Fischbrötchen anfangen und bis zum Gourmet-

menü reichen. Neben authentischen, traditionellen und innovativen kuli-

narischen Erlebnissen umfasst der Gastronomietourismus auch, lokale 

Unternehmen zu besuchen, an Food-Festivals oder Kochkursen teilzu-

nehmen. Ein Beispiel aus Bremerhaven: das Fischkochstudio, das 2027 

schon seit 100 Jahren aktiv ist.  Als Chefköche arbeiten hier in der Event-

küche gleich zwei Fischsommelièrs  – nur 170 von ihnen gibt es weltweit. 

In Kochshows und Kochkursen gibt es für die „Botschafter für Fisch und 

Meerestiere“ keine bessere Auszeichnung, als dass ihre Gäste meinen: 

Lecker! – dabei wurden sie bereits mit dem renommierten „Seafood-

Star“ ausgezeichnet. „Das Fischkochstudio ist als regionaler Partner des 

EU-Projekts schon seit vielen Jahren in Bremerhaven der Ort, an dem 

sich Genuss, Tradition und Innovation im Gastronomietourismus treffen“, 

sagt Christina Klug vom Fischkochstudio. „Der Austausch mit den ande-

ren Teilnehmern im Projekt bietet die großartige Chance, über den 

Fischtellerrand hinaus zu blicken.“ 
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Wissenschaftliche Begleitung durch die Hochschule 

Die Hochschule Bremerhaven bringt ihre tourismuswissenschaftliche Ex-

pertise in das Projekt ein. Prof. Dr. Alexis Papathanassis begleitet Eno-

GastroDEST fachlich. Dank der engen Zusammenarbeit mit Wissenschaft 

und Verwaltung könnten die Projektergebnisse auf andere EU-Regionen 

übertragen werden, meint Stenzel. „Bremerhaven zeigt, dass moderne 

Lebensmittelwirtschaft und kulinarische Kultur keine Gegensätze sind.“ 
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Presseinformation 
 
Klimahaus Bremerhaven gGmbH • Am Längengrad 8 • 27568 Bremerhaven 
 
 

Das Klimahaus Bremerhaven geht als 2-Euro-Botschafter auf die Reise 
 

Offizielle Münze zum Tag der deutschen Einheit für das Bundesland Bremen  

 
Das Klimahaus Bremerhaven prägt das Bild einer offiziellen 2-Euro-Münze. Der Bremer Finanzsenator Björn 
Fecker lobt, dass mit der Münzserie regionale Besonderheiten der Länder gewürdigt werden. Das Klimahaus 
ist ein herausragender Wissensort und so ein hervorragender Botschafter für das Land Bremen.“ Auch Ingrid 
Hayen, Geschäftsführerin Klimahaus Bremerhaven, ist begeistert: „Es ist eine große Ehre für uns, das 
Bundesland Bremen repräsentieren zu dürfen. Wir haben damit die Chance, das Bundesland und seine 
besucherstärkste Attraktion in ganz Deutschland und sogar Europa bekannter zu machen“.  
 
Hintergrund: Die Bundesrat-Serie 
Anlass dieser besonderen Würdigung ist der turnusgemäße Wechsel der Präsidentschaft im Bundesrat und 
die damit verbundene Ausgabe einer besonderen Gedenkmünze: Seit dem 1. November 2025 hält das 
Bundesland Bremen den Vorsitz der Länderkammer und hatte daher das Vorschlagsrecht für ein 
Münzenmotiv. In Bremen entschied man sich für ein Wahrzeichen der Schwesterstadt an der Weser. Die 
Münze erscheint in einer Auflage von 30 Millionen Exemplaren und ist im Euro-Raum als offizielles 
Zahlungsmittel anerkannt. Sie ist Teil der Reihe „Bundesländer II“, bei der jährlich ein Land durch ein 
prägnantes Wahrzeichen auf einer 2-Euro-Gedenkmünze gewürdigt wird. 
 
Andreas Retzlaff, Präsident der Hauptverwaltung in Bremen, Niedersachsen und Sachsen-Anhalt der 
Deutschen Bundesbank, ergänzt: „Zu den Aufgaben der Bundesbank gehört unter anderem die 
Bargeldversorgung. Als regionale Hauptverwaltung freuen wir uns, in diesem Rahmen auch an der Ausgabe 
der neuen Bremer 2-Euro-Gedenkmünze mitwirken zu können und so das Land als Teil unseres 
Geschäftsbereichs noch sichtbarer zu machen.“  
 
Von der Vision zum Design 
Das Design der Münze ist das Ergebnis eines anspruchsvollen Künstlerwettbewerbs, der im Auftrag des 
Bundesministeriums der Finanzen durchgeführt wurde. Aus sieben vorliegenden Motivvorschlägen wählte die 
Jury – in der unter anderem ein Bildhauer, eine Numismatikerin und ein Designer vertreten waren –den 
Entwurf des erfahrenen Stahlgraveurs und Münzgestalters Bodo Broschat aus Berlin. Da für ihn ein Vor-Ort-
Besuch nicht möglich war, ließ er sich von Urlaubsfotos seines Sohnes inspirieren.  
 
Sein Entwurf rückt ein Ensemble aus Klimahaus, Glasbrücke und Sail-City-Hochhaus in den Mittelpunkt, über 
den die Jury befand: „Der schiffsartige Eindruck der Architektur, die zwei Möwen am Himmel sowie die 
Andeutung des Hafens verbildlichen stark und anschaulich Bremen als Wissenschaftsstandort am Meer. Die 
Modellierung der Münze ist handwerklich zugleich präzise und plastisch. Beeindruckende Lichtverläufe lassen 
die Materialität der gebauten Klimahüllen spürbar werden.“ Der Künstler selbst ließ sich eher von der 
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Bedeutung des Klimahauses als Plattform der öffentlichen und medialen Debatte um Klimawandel und 
Nachhaltigkeit leiten, sieht in dem Motiv eine Arche und mag deren Symbolik von Hoffnung und Rettung. 
 
Verfügbarkeit im Klimahaus 
Besucher des Klimahauses Bremerhaven können die neue Münze ab sofort und solange der Vorrat reicht als 
Teil ihres Wechselgeldes an der Eintrittskasse erhalten. In den Prägequalitäten „Stempelglanz“ und „Polierte 
Platte“ ist das Geldstück in kleiner Auflage im Klimahaus-Shop erhältlich. Dort haben Sammler darüber hinaus 
die Möglichkeit, den Komplettsatz aller fünf deutschen Prägeanstalten in limitierter Auflage zu erwerben. 
 
Weitere Infos:  

• www.klimahaus-bremerhaven.de/klimahaus-muenze 

• https://www.bundesbank.de/de/aufgaben/bargeld/euro-muenzen/2-euro-gedenkmuenzen/2-euro-ge-

denkmuenzen-599196  

• https://www.bundesfinanzministerium.de/Web/DE/Themen/Briefmarken-

Sammlermuenzen/briefmarken-sammlermuenzen.html  

• https://shop.muenze-deutschland.de/  

 
 
Klimahaus Bremerhaven – der „Liebesbrief an den Planeten“ (Sir Bob Geldof) 
Über sieben Millionen Gäste haben das Klimahaus Bremerhaven seit der Eröffnung 2019 bereits besucht – damit 
zählt es zu einem der meistbesuchten Wissensorte Deutschlands. Mehr noch: nahezu 100 Prozent der Besucher 
empfehlen es weiter.  
Herzstück der Ausstellung ist die „Reise“ entlang des achten Längengrads über fünf Kontinente an neun Orte – von 
der Wüste bis zur Antarktis. Besucher erleben Temperaturen, Gerüche und Geräusche wie vor Ort. 
Vier Dauerausstellungen zeigen das Thema Klima aus verschiedenen Blickwinkeln – das macht das Klimahaus 
weltweit einzigartig. Neben der „Reise“ ergänzen drei weitere Bereiche das Angebot: 
- „Wetterextreme“: Im neuen wissenschaftlich fundierten Erlebnisbereich erleben und verstehen die Besucher 
Extremwetter und seine Folgen. 
- „Perspektiven“: Die Besucher können die Geschichte des Klimawandels von seinen natürlichen Ursachen bis zum 
vom Menschen gemachten Klimawandel und seiner möglichen Zukunft nachverfolgen. 
- „World Future Lab“: ein interaktiver Bereich für Weltretter 
Das Gebäude mit seiner Glasfassade ist ein Wahrzeichen Bremerhavens. Als UNESCO-ausgezeichnete 
Bildungseinrichtung prägt das Klimahaus die Wissenschaftsstadt Bremerhaven. 2020 erhielt es den internationalen 
Climate Smart Award („Museums-Oscar“). Aktueller Schirmherr ist Carsten Schneider, Bundesminister für Umwelt, 
Klimaschutz, Naturschutz und nukleare Sicherheit (BMUKN). Seit dem 1. Januar 2026 ist das Klimahaus 
Bremerhaven eine gemeinnützige GmbH. 
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Bremerhaven, Januar 2026 
 

Das Deutsche Auswandererhaus 
Bremerhaven 
Seine eindrucksvolle Ausstellung, eine einmalige Sammlung zur Migrationsgeschichte und 
die markante Architektur machen das Deutsche Auswandererhaus in Bremerhaven seit über 
20 Jahren zu einem Ort des Erlebens, der Begegnung und des Lernens. 
 
2005 wurde das Museum am Neuen Hafen erbaut. Von den Hafenanlagen der Stadt aus 

brachen zwischen 1830 und 1974 über sieben Millionen Menschen aus Mittel- und 

Osteuropa nach Übersee auf und machten Bremerhaven damit zu einem der größten 

Auswanderungshäfen Kontinentaleuropas.  

In Auseinandersetzung mit Wissenschaft und Gesellschaft entwickelt sich das Haus stetig 

weiter: 2012 und 2021 erfolgten zwei Erweiterungsbauten, die heute das architektonische 

Bild des Neuen Hafens prägen. Aus- und Einwanderungsgeschichte über einen Zeitraum 

von 350 Jahren sind seither gleichrangig seh- und erfahrbar.  

Ein besonderer Fokus von Sammlung und Ausstellung liegt auf Familiengeschichten, die 

Migrationsgeschichte dokumentieren: über 35.000 meist persönliche Erinnerungsobjekte 

sowie über 500 Zeitzeugengesprächen aus über 50 Ländern umfasst die stetig wachsende 

Sammlung des Museums. Neben diesen eindrücklichen individuellen Zeugnissen der 

Sammlung ist eine Vielfalt an rekonstruierten historischen Räumen, audiovisuellen 

Medien, Kunst-Installationen und interaktive Hands-on-Stationen zu sehen. Die digitalen 

„Critical Thinking Stations” sind dabei ein besonderes Beteiligungsangebot, das 

Meinungen der Museumsbesuchende zu gesellschaftspolitisch relevanten Fragen 

dokumentiert und in Echtzeit in Statistiken aufbereitet. 

Jeder Raum des Ausstellungsrundgangs verbindet multisensuelle, emotionale und reflexive 

Momente. Er beginnt an einer der Kajen Bremerhavens als dem symbolischen Moment 

zwischen Abschied vom alten Leben und dem entscheidenden Schritt auf die Gangway in 

eine neue Zukunft. Er folgt den Spuren der Auswandernden auf die Schiffe, führt über Ellis 

Island bis in die New Yorker Grand Central Station und exemplarischen Orten der 

Lebenswelt von Einwandernden um 1900 in der amerikanischen Metropole: einer Kneipe, 

einem Sweatshop und einem Deli.  

  



 
 

Verknüpft durch die Verbindungsbrücke des "Transit" folgt der Ausstellungsteil, der sich 

der Einwanderungsgeschichte nach Deutschland widmet. Ein Schwerpunkt liegt dabei auf 

immer wieder gestellte Kernfragen von Einwanderungsgesellschaften, die auch in der 

Bundesrepublik seit den 1950er Jahren debattiert werden. Sie werden multiperspektivisch 

mit über 50 Zeitzeugen-Interviews aus Gesellschaft und Politik beantwortet. Im weiteren 

Rundgang spiegeln Lebenserinnerungen und persönliche Erinnerungsobjekte von 

Einwandernden wider, wie sie ihr Leben in der Bundesrepublik gestaltet haben. 

Zusätzlich zu seiner Dauerausstellung vertieft das Deutsche Auswandererhaus den Diskurs 

zu Migration auf vielfältige Art und Weise: In regelmäßigen Sonderausstellungen werden 

verschiedenste Aspekte des Themas beleuchtet. Als Ort des Austauschs und Lernens 

bietet die Institution außerdem in den Räumen seiner „Academy of Comparative Migration 

Studies“ (ACOMIS) preisgekrönte Bildungsprogramme und Veranstaltungen für Kinder, 

Jugendliche und Erwachsene an und initiiert Forschungsprojekte. So wird im mehrjährigen 

Turnus von der Stiftung Deutsches Auswandererhaus der Kalliope-Preis für praxisnahe 

Migrationsforschung verliehen, der herausragende Projekte auf diesem Gebiet fördert. 

2026 zieht das Deutsche Auswandererhaus Bilanz und stellt zugleich die Weichen für 

seine zukünftige Entwicklung. Zentrales Ergebnis ist hier ein Handbuch, das die 

Erkenntnisse und Erfahrungen aus dem mehrjährigen partizipativen Ausstellungsprojekt 

„Deine Geschichte“ bündelt. In mehreren Sonder- und Wanderausstellungen wurden 

hierbei neue Wege erprobt, Einwanderungsgeschichte sichtbar zu machen  

Ab Januar 2026 zeigt das Museum die Sonderausstellung „Aufbrüche – Umbrüche. Ein 

Dialog zwischen Bremerhaven & Chemnitz“, die aus einem an der TU Chemnitz 

angesiedelten, 2023 mit dem Kalliope-Preis ausgezeichneten Forschungsprojekt 

hervorgegangen ist. Darüber hinaus beteiligt sich das Deutsche Auswandererhaus an der 

Bundesratspräsidentschaft des Landes Bremen mit einer Ausstellung zu 

Migrationsgeschichten aus sechzehn Bundesländern im Bundesrat (Eröffnung: Mai 2026). 

Ab Juni 2026 folgt die Sonderausstellung „Kleider machen Leute“, die Migration anhand 

von Textilien und Kleidung erzählt. 

 

 

Pressekontakt 

Magdalena Gerwien, Tel.: 0471 / 90 22 0 – 205 

Judith Zimmermann, Tel.: 0471 / 90 22 0 – 208 

presse@dah-bremerhaven.de 

 



 

 

 

 

Die „Bremer Kogge“ aus der Hansezeit – 

600 Jahre Geschichte zum Bestaunen    
 

 
 

  

  
 

 
 

   

 

 
Die „Bremer Kogge“ ist das weltweit am besten erhaltene Handelsschiff des 

Mittelalters. In unserer Ausstellung erfahren Sie mehr über das Leben an Bord, die 

Bauweise und den heutigen Kult rund um das Schiffswrack von 1380. 

Der Fund des Schiffswracks 1962 in der Weser war eine Sensation. Denn die 

hölzernen Überreste entpuppten sich als ein Frachtschiff aus der Hansezeit. Schiffe 

mit ähnlichem Aussehen kannte man bislang nur als Darstellung auf alten Siegeln 

der Hansestädte. Die aufwändige Bergung des Wracks in Einzelteilen, der 

Wiederaufbau im Deutschen Schifffahrtsmuseum und die jahrelange Konservierung 

des Schiffes erregten internationales Aufsehen. Seit dem Fund dauerte es fast 40 

Jahre, bis das konservierte Schiff in der nach ihm benannten Kogge-Halle des 

Museums der Öffentlichkeit gezeigt werden konnte. Die „Bremer Kogge“ ist seit 

ihrer Entdeckung immer ein Objekt der maritimen interdisziplinären Forschung 

gewesen. 

 

Die Ausstellung zur Kogge erzählt die Geschichte des Frachtschiffes und von der 

Seefahrt in der Hansezeit. Inmitten unserer Kogge-Halle ist das imposante, über 20 

m lange und knapp 8 m breite Schiffswrack von drei Etagen und aus drei 

Perspektiven zu besichtigen. Ausgehend von der „Bremer Kogge“ erzählt die 

Ausstellung von der Blütezeit der Hanse, von der Schifffahrt im Mittelalter, vom 

Leben an Bord und vom Kampf gegen Piraten. Um den archäologischen Fund 

ranken sich viele Fragen, die in der Ausstellung aufgegriffen werden: Wie wurde 

das Schiff im Mittelalter gebaut und welches Schicksal erlitt es? Fuhren die Schiffe 

der Hansekaufleute auch über den Nordatlantik oder blieben sie in Küstennähe? Wie 

kann das Schiff für die Zukunft erhalten werden? Die Ausstellung erzählt auch 

davon, wie sich die Menschen vor etwa 100 Jahren Koggen vorstellten und wie die 

Kogge heute als Symbol vermarktet wird. 

 

Das Wrack des Frachtschiffs „Bremer Kogge“ ist noch immer Objekt der Forschung. 

Nach der erfolgreichen Konservierung der Kogge mit dem Kunstwachs 

Polyethylenglykol (PEG) werden heute moderne Methoden der präventiven 

Konservierung wie photogrammetrische Untersuchungen angewandt. Darüber 

können mögliche Verformungen des Holzes erkannt und entsprechende 

Maßnahmen zum Schutz des Objektes eingeleitet werden. Von 2014 bis 2016 war 

das Deutsche Schifffahrtsmuseum mit der „Bremer Kogge“ an dem von der 

Europäischen Union geförderten Programm „Colour and Space in Cultural Heritage“ 

(COSCH) beteiligt, das sich der Entwicklung neuer Technologien zur Dokumentation 

 



 

 

des kulturellen Erbes gewidmet hat. Ein interdisziplinäres Team aus den 

Fachbereichen Archäologie, Geschichtswissenschaft und Archäozoologie hat von 

2015 bis 2018 in dem Leibniz-Forschungsprojekt „Zwischen Nordsee und 

Nordmeer: Interdisziplinäre Forschungen zur Hanse“ ausgehend von der Kogge 

zum mittelalterlichen Schiffbau und zum Nordatlantikhandel hansischer Kaufleute 

geforscht. Ergebnisse des Projekts sind in die neue Ausstellung eingeflossen. Ein 

aktuell laufendes Projekt befasst sich mit der symbolischen Bedeutung und der 

Bildgeschichte von „Koggen“ im 19. und 20. Jahrhundert. 

 

Sommersaison: 15. März bis 31. Oktober täglich von 10 bis 18 Uhr 

Wintersaison: 1. November bis 14. März, mittwochs bis sonntags von 10 

bis 18 Uhr, die DSM-Schiffe sind nur in der Sommersaison geöffnet. 

 

Tickets: 10 Euro, ermäßigt 5 Euro, Kinder und Jugendliche bis 

einschließlich 18 Jahre frei. DSM-Schiffe eintrittsfrei für alle. 

 

Pressemitteilungen und Pressefotos unter: 

www.dsm.museum/presse  

 
      

 
 

Presse Kontakt: 
 
Deutsches Schifffahrtsmuseum 

Leibniz-Institut für Maritime Geschichte 
Dr. Jessica Adolf 
Leitung Kommunikation 
T +49 471 482 07 832 
j.adolf@dsm.museum 
 
Das Deutsche Schifffahrtsmuseum / Leibniz-Institut für Maritime Geschichte 
 
Die wechselvolle Beziehung zwischen Mensch und Meer zu erforschen und in Ausstellungen erlebbar zu 
machen – das hat sich das Deutsche Schifffahrtsmuseum (DSM) / Leibniz-Institut für Maritime Geschichte in 
Bremerhaven zur Aufgabe gemacht. Es ist eines von acht Leibniz-Forschungsmuseen in Deutschland. Mit 
seinen rund 100 Mitarbeitenden und Auszubildenden und circa 8000 Quadratmetern überdachter 

Ausstellungsfläche zählt es zu den größten maritimen Museen Europas. Zurzeit befindet sich das DSM im 
Wandel und verbindet eine Gebäudesanierung mit einer umfassenden Neukonzeption aller Ausstellungs- und 
Forschungsbereiche. 
 
Forschungsprojekte am DSM werden durch namhafte nationale und internationale Förderprogramme 
unterstützt. Als attraktiver Arbeitsort für junge und berufserfahrene Talente in der maritimen Forschung 
unterhält das DSM vielfältige Kooperationen mit Universitäten, Hochschulen und außeruniversitären 
Forschungseinrichtungen. Unterstützung erfährt das Museum nicht zuletzt von den rund 1500 Mitgliedern des 
"Fördervereins Deutsches Schiffahrtsmuseum e.V." Dieser sowie das "Kuratorium zur Förderung des 
Deutschen Schifffahrtsmuseums e.V." hatten einst die Eröffnung des Hauses im Jahr 1975 vorangetrieben und 
begleiten es nun auf seinem Zukunftskurs. 

http://www.dsm.museum/presse
mailto:j.adolf@dsm.museum


 

 

 

 

Museum direkt am Meer: Neue 

Dauerausstellung „Schiffswelten – Der 
Ozean und wir"    

 

 
  

 

  

  

  

 Die neue Schiffswelten-Ausstellung. Credit: DSM / Nicole Werner  
 

   

 

 
Wie schwimmt ein Schiff? Wie ist es konstruiert? Was gehört alles zu einem 

Schiff? Was macht ein Schiff mit dem Meer? Und wie gewinnt 

Forschungsschifffahrt Wissen aus dem Meer? Die neue Dauerausstellung 

„Schiffswelten – Der Ozean und wir“ im Bangert-Bau des Deutschen 

Schifffahrtsmuseums (DSM) / Leibniz-Institut für Maritime Geschichte in 

Bremerhaven gibt Antworten. 

 

 



 

 

Nach rund zweijähriger Bauzeit lädt sie seit Juli 2024 dazu ein, Schiffe und deren 

Geschichten zu entdecken, die Kräfte des Meeres kennenzulernen und zu sehen, wie 

man mit ihnen umgeht. In den fünf Themenbereichen „Schiffbau“, „Schiff und 

Physik“, „Schiff und Umwelt“, „Schiff und Ausrüstung“ sowie „Forschungsschifffahrt“ 

lassen sich Exponate aus zwei Jahrhunderten erkunden. Viele davon stammen aus 

der DSM-Sammlung und werden erstmals in einer Ausstellung gezeigt. Andere 

wurden von Forschungsinstituten wie dem Alfred-Wegener-Institut, dem GEOMAR 

oder Einrichtungen wie der Seemannsmission Bremerhaven zur Verfügung gestellt. 

„In unserer Ausstellung sprechen wir vom Ozean und uns und nicht von uns und 

dem Ozean. Nur durch diese Verschiebung der Perspektive weg vom Menschen als 

Mittelpunkt der Welt können wir sinnvoll über unsere Zukunft nachdenken, die so 

sehr von den Meeren dieser Welt abhängt“, sagt DSM-Direktorin Prof. Dr. Ruth 

Schilling. „Mit der Ausstellung möchten wir zum Perspektivwechsel einladen, zum 

Diskutieren und gemeinsamen Ausprobieren.“ 

 

Hinter dem Intro-Bereich mit mehr als 1.500 Modellschiffen wirft die Ausstellung im 

Bereich Schiffbau die Frage auf, wie ein Schiff entsteht: Schiffe zu bauen bedeutet 

seit der Industrialisierung im 19. Jahrhundert, sich in einem immer globaler 

werdenden Wirtschaftssystem zu positionieren. Die Planung eines Schiffes stellte 

schon immer ein Großprojekt dar. Bau, Betrieb und Abwracken stehen in 

Abhängigkeit von weltweiten finanziellen und ökonomischen Rahmenbedingungen. 

Wie sehr sich dies auf die Lebenswirklichkeit auf Werften auswirkte, wird 

beispielsweise anhand der Rolle von Migrantinnen und Migranten im Schiffbau 

gezeigt. Die Arbeit auf den Werften zeigt auch, wie stark sich der Bau eines Schiffes 

heute noch von anderen Industriezweigen unterscheidet. Ein Schiff zu bauen ist und 

bleibt ein einzigartiges Unterfangen. 

 

Forschungsschiffe gehören zu den faszinierendsten Spezialschiffen, die es gibt. Die 

34 Meter lange und 50 Tonnen schwere Forschungsschiffs-Installation in der Mitte 

des Gebäudes zeigt, wie auf und mit einem solchen Schiff geforscht wird. Zahlreiche 

Mitmachstationen laden Museumsgäste zum Entdecken an Bord ein. Es wird 

veranschaulicht, wie die Reise des Wissens vom Meer zum Land verläuft, was eine 

abenteuerliche Expedition mit „Big Data“ zu tun hat und warum wichtige 

Erkenntnisse manchmal erst der Büroroutine bedürfen. 

Das Wissen darum, warum ein Schiff schwimmt und wie U-Boote es schaffen, unter 

Wasser zu bleiben, warum es Gezeiten gibt, ist Teil des Alltags. Der Bereich „Schiff 

und Physik“ informiert mit Experimenten und dem Blick auf die Objekte, wie sehr 

der Umgang mit den Gesetzmäßigkeiten des Meeres zur Beziehung zwischen Mensch 

und Meer beigetragen hat. Besonders beeindruckend zeigt sich dies in der 

Geschichte der analogen Computer, der beiden stationären Gezeitenrechner, die Teil 

dieses Ausstellungsbereichs sind. 

 

Seit jeher entnehmen Menschen dem Meer Nahrung – aber nicht nur das: Mit dem 

Meer verbinden sich Hoffnungen auf neue Heilungsformen und alternative 



 

 

Lebensentwürfe, auf Vernetzung und eine bessere Zukunft. Neu aufgeflammte 

Debatten um die Nutzbarkeit mineralischer Ressourcen wie Manganknollen zeigen, 

wie politische und wirtschaftliche Interessen über den Schutz der Meere gestellt 

werden. Weiterhin zeigen sie, wie wenig über die Folgen dieses Handelns reflektiert 

wird. Im Bereich „Schiff und Umwelt“ regen Objekte wie die Harpunenkanone, das 

riesige Pottwal-Skelett oder ein motorisiertes Fischereiboot zum Nachdenken über 

das Verhältnis der Menschen zu den Meeren an. 

 

Ein Schiff ist ein hochkomplexes Puzzle. Das verdeutlicht der Bereich „Schiff und 

Ausrüstung“, der im Stil eines riesigen Flaggenalphabets gestaltet ist. Die einzelnen 

Bestandteile haben die kulturellen Vorstellungen seit Jahrhunderten geprägt: Was 

wäre die Alltagssprache ohne den Anker? Schiffsbestandteile und ihre Materialien 

stellen aber auch immer Eingriffe des Menschen in den ökologischen Raum Meer 

dar. Daher werden alternative Antriebsformen gezeigt: Innovationen im Schiffbau 

helfen, die Eingriffe des Menschen in das Meer weniger folgenreich zu gestalten und 

damit die Zukunft zu sichern. Sie sind das Bindeglied zwischen der 

wissenschaftlichen Erforschung des Meeres auf der einen und seiner ökonomischen 

Nutzung auf der anderen Seite. 

 

Highlight 2026: Tiere an Bord – Wissen, Ware, Wunder 

 

Ob als blinde Passagiere, Reisebegleiter oder Handelsware – Tiere waren seit jeher 

neben der Mannschaft an Bord von Schiffen. Die neue Sonderausstellung „Tiere an 

Bord – Wissen, Ware, Wunder“ erzählt ab dem 2. Juli 2026, wie Katzen, Hunde, 

Affen, Pinguine oder Zebramuscheln gemeinsam mit Menschen zur See fuhren. 

 

Die Nordsee nur zwei Schritte entfernt: Borderlebenis im Museumshafen 

 

Drei Schiffe sind im Museumshafen des DSM jeweils vom 15. März bis 15. Oktober 

begehbar: Der Hafenschlepper STIER und der Hochsee-Bergungsschlepper 

SEEFALKE können eintrittsfrei erkundet werden. Die SEEFALKE wird am 

Wochenende sogar für Funkverkehr und Morsen genutzt. Der ehrenamtliche 

Funkerin erklärt den neugierigen Besuchern gerne die alte Kommunikationstechnik 

und zeichnet gute Versuche mit Morse-Diplomen aus. 

 

Das renovierte Feuerschiff ELBE 3 kann im Rahmen einer Führung kostenlos 

besichtigt werden. Auf dem weitläufigen Freigelände rund um das Museum lassen 

sich Anker, Leuchtfeuer, Kräne und der Wasserstandsanzeiger bei einem 

Spaziergang hinter dem Deich aus nächster Nähe betrachten. 

 

Sommersaison: 15. März bis 31. Oktober täglich von 10 bis 18 Uhr 

Wintersaison: 1. November bis 14. März, mittwochs bis sonntags von 10 bis 

18 Uhr, die DSM-Schiffe sind nur in der Sommersaison geöffnet. 

 



 

 

Tickets: 10 Euro, ermäßigt 5 Euro, Kinder und Jugendliche bis einschließlich 

18 Jahre frei. DSM-Schiffe eintrittsfrei für alle. 

 

Presseinformationen und Pressebilder: 

www.dsm.museum/presse  
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Deutsches Schifffahrtsmuseum 
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Das Deutsche Schifffahrtsmuseum / Leibniz-Institut für Maritime Geschichte 
 
Die wechselvolle Beziehung zwischen Mensch und Meer zu erforschen und in Ausstellungen erlebbar zu 
machen – das hat sich das Deutsche Schifffahrtsmuseum (DSM) / Leibniz-Institut für Maritime 
Geschichte in Bremerhaven zur Aufgabe gemacht. Es ist eines von acht Leibniz-Forschungsmuseen in 
Deutschland. Mit seinen rund 100 Mitarbeitenden und Auszubildenden und circa 8000 Quadratmetern 
überdachter Ausstellungsfläche zählt es zu den größten maritimen Museen Europas. Zurzeit befindet 
sich das DSM im Wandel und verbindet eine Gebäudesanierung mit einer umfassenden Neukonzeption 
aller Ausstellungs- und Forschungsbereiche. 
 
Forschungsprojekte am DSM werden durch namhafte nationale und internationale Förderprogramme 
unterstützt. Als attraktiver Arbeitsort für junge und berufserfahrene Talente in der maritimen 
Forschung unterhält das DSM vielfältige Kooperationen mit Universitäten, Hochschulen und 
außeruniversitären Forschungseinrichtungen. Unterstützung erfährt das Museum nicht zuletzt von den 
rund 1500 Mitgliedern des "Fördervereins Deutsches Schiffahrtsmuseum e.V." Dieser sowie das 
"Kuratorium zur Förderung des Deutschen Schifffahrtsmuseums e.V." hatten einst die Eröffnung des 
Hauses im Jahr 1975 vorangetrieben und begleiten es nun auf seinem Zukunftskurs.  
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